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www.leidersbach.de

hEFT Nr. 36 | 9. SEpTEMBEr 2022

Herzlichen Glückwunsch
zum Schulanfang!

Für die Schulanfängerinnen und Schulanfänger beginnt
ab 13. September 2022, mit dem ersten Schultag,
ein neuer Lebensabschnitt mit vielen neuen Aufgaben,
neuen Entdeckungen und neuen Erfahrungen.

Auf diesem Wege auch allen weiteren
Schülerinnen und Schülern viel Erfolg,
Freude und Spaß für das Schuljahr
   2022/2023.
An alle motorisierten Verkehrsteilnehmer ergeht
die herzliche Bitte, durch rücksichtsvolles und
umsichtiges Verhalten im Straßenverkehr
dazu beizutragen, dass die Schulkinder sicher
und unfallfrei zur Schule kommen.
Vor allem auf die Schulanfänger sollte
besonders geachtet werden!

Michael Schüßler
 1.  Bürgermeister

Die Gemeinde Leidersbach trauert um ihre frühere Mitarbeiterin

Frau Hedwig Barton
Frau Hedwig Barton war lange Jahre für die Reinigung des Schulhauses in Leidersbach, heute Rathaus, eingestellt.

Sie wechselte danach in die neu erbaute Schule in den Stauden und übte diese Tätigkeit mit großer Sorgfalt
bis zu ihrem Ausscheiden im Jahre 1992 aus.

In Dankbarkeit werden wir sie in guter Erinnerung behalten.

Leidersbach, im August 2022

Michael Schüßler
1. Bürgermeister
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Unser Ferienprogramm mit insgesamt 15 Veranstaltungen wurde von unseren Kindern auch in diesem Jahr wieder sehr gut  angenommen.
Für das großartige Engagement der Vereine, Gruppen, Einzelpersonen, Helfern und Helferinnen darf ich mich an dieser Stelle – auch 
im Namen der Kinder – für das großartige Engagement ganz herzlich bedanken. Ohne Ihren Einsatz wären die Ferienspiele nicht mög-
lich gewesen.
Wir hoffen, dass wir auch im nächsten Jahr wieder tolle Aktionen anbieten können.
Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

Bild (hinten v.l.n.r.: Landrat Jens Marco Scherf, Monika Schuck, Kreisobmann Christian Schüßler,
1. Bgm. Michael Schüßler, Jochen Diener, Alexander Stein und Johannes Stapf

Der festliche Auftakt zum Feldgeschworenen-Jahrtag für den Altlandkreis Obernburg fand am Samstag, 3. September 2022 un-
ter der Leitung von Kreisobmann Christian Schüßler statt.
Um 8:45 Uhr startete der Festzug vom Rathaus über die Eichelsbacher Straße bis zum Friedhof, be g lei tet von den Klän gen des 
Mu sik ve r eins Klein wall stadt, um den ver s tor be nen Kol le gen zu ge den ken und sym bo lisch ei nen Baum zu pflan zen. Danach folg-
te der zeremonielle Ablauf mit Festgottesdienst und Ehrungen in der Bergsporthalle. Neu vereidigt wurden für die Gemeinde Lei-
dersbach, Jochen Diener (Volkersbrunn), Alexander Stein (Volkersbrunn) und Johannes Stapf (Ebersbach). Mit Monika Schuck 
(Leidersbach) wurde erstmals auch eine Frau als Feldgeschworene im Altlandkreis Obernburg vereidigt.
Die Gemeinde Leidersbach gratuliert recht herzlich und wünscht viel Freude bei der Ausübung dieser verantwortungsvollen Auf-
gabe.
herzlichen Glückwunsch an herrn Artur Löffler für sein 25-jähriges verdienstvolles Wirken als Feldgeschworener der Gemeinde 
Leidersbach – OT Ebersbach und „hüter der Grundstücksgrenzen“.
Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

Ferienspiele 2022
Vielen Dank an alle Beteiligten!

100.  Feldgeschworenen–Jahrtag 2022 in Hofstetten
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,00 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,00 EUR
Tageskarte Kinder 1,00 EUR Einzelkarte Kinder 0,50 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 13.09.2022 um 19:30 Uhr 
findet eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien: Gemeinderat Leidersbach
Ort/raum: Mehrzweckhalle Leidersbach

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
1.  Verordnung zur Änderung der Verord-

nung über das Landesentwicklungspro-
gramm – Ergänzendes Beteiligungsver-
fahren zum Entwurf vom 02.08.2022

2.  Neubeschaffung Feuerwehrbedarf – 
Mannschaftstransportwagen (MTW)

3.  Anordnung Tempo 30 durch das Land-
ratsamt Miltenberg – Information

4.  Kommunalunternehmen der Gemeinde 
Leidersbach; Änderung der Unterneh-
menssatzung

5.  Anfragen

Weitere Tagesordnungspunkte werden in 
der Einladung bekannt gegeben.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
berät der Gemeinderat nichtöffentlich.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.

Freitag, 09. September 2022
graue Tonne (restmüll)

Vorschau:
Freitag, 16. September 2022
blaue Tonne (papier)
braune Tonne (Bio)

MONDIS geschickt werden. Der Besteller 
wird dann per Telefon oder Rückantwort-
karte von seinen Abholterminen informiert.
Wer kann bestellen?
Jeder Grundstücksbesitzer und jeder Mie-
ter kann die Abholung dieser Abfälle be-
stellen. Bis zu vier Bestellungen sind ge-
bührenfrei. Jede weitere Bestellung kostet 
25 €.
Bitte beachten Sie, dass bei der Bestellung 
von Sperrmüll, Altholz, Altschrott und Elek-
tro-Großgeräten jeder Bestellvorgang je 
Fraktion als eine Bestellung zählt. Beispiel: 
Sie bestellen gleichzeitig Sperrmüllabho-
lung und die Abholung eines Kühlschran-
kes. Das sind zwei Abrufe. Danach haben 
Sie noch zwei gebührenfreie Abrufe zur 
Verfügung.
Was müssen Sie bei einer Bestellung an-
geben?
Name, Vorname, Grundstücksadresse, Ob-
jektnummer des Grundstückes, Emailad-
resse, Telefonnummer, ab der fünften Be-
stellung Ihre Bankdaten und natürlich was 
abgeholt werden soll.
Bei der telefonischen und bei der schriftli-
chen Bestellung entfällt natürlich die Emai-
ladresse.
WIchTIG! Sie benötigen immer die Objekt-
nummer des Anwesens. Diese finden Sie 
auf Ihrem aktuellen Abfallgebührenbe-
scheid. Sind Sie Mieter, erhalten Sie diese 
von Ihrem Vermieter. Dieser ist nach der 
Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises 
verpflichtet diese Ihnen zur Verfügung zu 
stellen.

hinweise zur Benutzung der 
Depotcontainer für Elektroklein-
geräte
Im Landkreis stehen an 21 Standorten ins-
gesamt 22 Depotcontainer für Elektroklein-
geräte. Bisher konnten über diese Contai-
ner sämtliche Elektrokleingeräte mit einer 
Kantenlänge kleiner als 30 cm entsorgt 
werden.
Der Anteil der besonders leistungsstarken 
Lithiumbatterien im Abfallstrom steigt stän-
dig. Lithiumbatterien finden sich u.a. in E-
Bikes, Laptops, Mobiltelefonen, Akku-
Schraubern und Akku-Gartengeräten. Bei 
den Elektrowerkzeugen können die Akkus 
entweder ausgewechselt werden oder sind 
fest eingebaut. Bei bestimmungsgemäßem 
Gebrauch sind Lithiumbatterien als sicher 
anzusehen. Im Rahmen der Rücknahme 
von Altbatterien und Elektrogeräten ist je-
doch besondere Sorgfalt geboten. Hier gilt 
es, im Batteriegemisch Kurzschlüsse zu 
vermeiden und damit auch mögliche Brän-
de zu verhindern.
Auf den Wertstoffhöfen in Erlenbach und 
Guggenberg werden Lithiumbatterien in 
gelben Batteriefässern erfasst. Um die Li-
thiumbatterien gegen Kurzschluss und Be-
schädigung zu sichern, müssen die Pole 

Gemeindechronik
Die Gemeindechronik kann im Rathaus, Zi. 
Nr. 4, zum Preis von 40 Euro pro Stück käuf-
lich erworben werden

Notfallfax für hörgeschädigte
Behinderte, Gehörlose und Sprachbehin-
derte können schnelle Hilfe per Notfallfax 
erfahren. Im Ernstfall können Menschen 
aus dem genannten Personenkreis ein Fax 
an die Feuerwehr-Einsatzzentrale schicken, 
die dann sofort Schritte zur Hilfe einleitet.
Die Notfallfaxnummer lautet: 112
Das Fax läuft direkt über die Notrufleitung 
in der Feuerwehr-Einsatzzentrale beim Amt 
für Brand- und Katastrophenschutz in der 
Stadt Aschaffenburg auf und wird dort ent-
sprechend bearbeitet. Es kann auch im In-
ternet unter www.feuerwehr-aschaffen-
burg.de/?site=notfallfax herunter geladen 
und ausgedruckt werden.

Sperrmüll, Altholz, Altschrott und 
Elektro-Großgeräte auf Abruf
Wie funktioniert dies?
Abrufbestellungen sind über die Internet-
seite des Landkreises Miltenberg (www.
landkreis-miltenberg.de), über die zentrale 
kostenfreie Telefonnummer 08000/412412 
und per Postkarte möglich.
Der komfortabelste Weg geht über das In-
ternet. Dort kann zu jeder Tages- und Nacht-
zeit bestellt werden. Der Besteller erhält 
sofort seine Abfuhrtermine am Bildschirm. 
Er erhält jeweils mehrere Abholtermine zur 
Auswahl. Nach Abschluss der Bestellung 
erhält der Besteller eine Bestätigungs-Email. 
Außerdem wird er einige Tage vor den je-
weiligen Abholterminen noch einmal per 
Email erinnert.
Die telefonische Bestellung ist Montag – 
Freitag von 08:00 bis 16:30 Uhr möglich. 
Auch in diesen Fällen können die Abholter-
mine dem Besteller sofort mitgeteilt wer-
den. Einen nochmalige Bestätigung oder 
Erinnerung ist bei telefonischer Bestellung 
nicht möglich.
Selbstverständlich werden auch weiterhin 
auf den Rathäusern und beim Landratsamt 
Bestellkarten für eine schriftliche Bestel-
lung bereitliegen. Die Postkarten können 
auch wie gewohnt auf den Rathäusern ab-
gegeben werden und werden dann mit der 
Dienstpost an das Landratsamt weiterge-
leitet. Bitte beachten Sie in diesem Fall die 
längere Postlaufzeit. Natürlich können die 
Karten auch per Post direkt an die Fa. RE-
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jeweiligen Pfarr ämter. – Vereinsteil: der jeweilige Verein – Anzeigenteil: Markus Reichert bzw. der 
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Erscheinungsweise: wöchentlich. Abonnementgebühren: 26,– Euro jährlich.
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rathaus und Bauhof am 
Freitag, 09. September 2022 
geschlossen!
Das Rathaus und der gemeindliche Bau-
hof der Gemeinde Leidersbach sind am
Freitag, 09. September 2022, aufgrund 
einer Gemeinschaftsveranstaltung ge-
schlossen.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Be-
achtung. Vielen Dank.
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Tag des offenen Denkmals

Deutschlandweit lockt der Tag des offenen Denkmals mit zahlreichen Führungsangeboten 
und Veranstaltungen zur Besichtigung von historischen Bauwerken. Auch der HGV Lei-
dersbach informiert auf der Altenburg, welche Baustile in unserer Gegend zu sehen sind. 
Ein Beispiel davon ist die Altenburg - Bauweise zur Keltenzeit -.

Thema: Baustile im Laufe der Zeit!

Termin: Sonntag, 11. September 2022
Beginn: 11.00 Uhr – offenes Ende

Elmar Aulbach und Valentin Zehnter vom HGV Leidersbach werden Infos zur Keltenzeit 
und zur keltischen Fliehburg geben. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Der HGV Leidersbach freut sich über einen regen Besuch!

Sonntag,
11. September

2022
ab 11:00 Uhr
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abgeklebt werden. Nur so dürfen die Lithi-
umbatterien in die gelben Sammelfässer 
gegeben werden. Am besten sollten die 
Pole ausgedienter Lithiumbatterien bereits 
zuhause mit Klebeband abgeklebt und so 
zum Wertstoffhof gebracht werden.
5. Für die in den Gemeinden aufgestellten 
Depotcontainer für Kleinelektrogeräte gilt: 
„Werfen Sie nur Geräte ohne Akkus ein, d.h. 
Geräte mit kabel.“ Geräte mit Akkus (ka-
bellose Geräte) entsorgen Sie bitte über die 
Wertstoffhöfe bzw die Mobile Problemab-
fallsammlung. Sofern der Akku ausbaubar 
ist, entfernen Sie ihn bitte vor Abgabe des 
Gerätes, kleben die Pole ab und übergeben 
ihn dem Personal des Wertstoffhofes.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Dr. Vieth, Tel.: 09371/501384.

Fundtierversorgung
Fundtiere aus Leidersbach werden aus-
schließlich vom Tierschutzverein des Land-
kreises Miltenberg e.V. angenommen.
Die Anschrift des Tierheims lautet:
Tierheim des Landkreises Miltenberg,
Am Hundsrück 3, 63924 Kleinheubach
Öffnungszeiten:
Montag – Sonntag 08.00 – 11.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 
Samstag, Sonntag 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Anfahrt: Über die B 469 Richtung Miltenberg, 
kurz vor Miltenberg rechts abbiegen Rich-
tung Rüdenau, nach ca. 1000 m rechts in 
den Feldweg einbiegen (am Geflügelhof 
Bayer).
Größere Fundtiere werden vom Tierschutz-
verein mit einem speziellen Fahrzeug ab-
geholt; ein kurzer Anruf unter Tel. 09371/ 
80234 genügt.
Kontakt: Tel. +49 9371 80234, E-Mail: tier-
heim-miltenberg@web.de

UMWELTSpArTIpp  
DEr WOchE

Viele putzmittel und andere im haushalt 
verwendete chemikalien können Sie ganz 
einfach (und kostengünstig!) durch um-
weltfreundliche Varianten ersetzen.
So dient z. B.
•  Backpulver als WC-Reiniger und als Back-

ofenreiniger
• Essig als Haushaltsreiniger
• Essig und Salz als Topfreiniger
• Olivenöl als Küchentischpolitur
• Natron als Bleichmittel für Geschirrtücher
Insbesondere viele Spezialmittel, wie etwa 
Mikrowellenreiniger, sind völlig unnötig. 
Sie weisen die gleichen Inhaltsstoffe wie 
gewöhnliche Putzmittel auf.

STANDESAMTLIchE 
NAchrIchTEN

Ihre Eheschließung haben für den 10.09. 
2022 angemeldet (Eheschließung in Aschaf-
fenburg)
Lisann Roos und Andreas Löffler,
beide wohnhaft in Leidersbach

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Informationsveranstaltung zur 
kindertagespflege
Das Angebot der Kindertagesbetreuung im 
Landkreis Miltenberg soll ausgebaut wer-
den, deshalb sucht das Landratsamt enga-
gierte Tagesmütter oder Tagesväter. Alles 
Wissenswerte über diese Tätigkeit erfah-
ren Interessierte in einer unverbindlichen 
Informationsveranstaltung zur Kinderta-
gespflege am Donnerstag, 22. September, 
von 17:00 bis 18.30 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Landratsamts Miltenberg in der 
Dienststelle Obernburg, Römerstr. 18 – 24.
Unter Kindertagespflege versteht man die 
qualifizierte Bildung, Erziehung und Betreu-
ung von bis zu fünf gleichzeitig anwesen-
den, fremden Kindern im eigenen Haushalt. 
Eine weitere Möglichkeit ist der Zusam-
menschluss von zwei bis drei Tagespfle-
gepersonen zur Betreuung von bis zu zehn 
Kindern gleichzeitig in anderen geeigneten 
Räumen im Rahmen der Großtagespflege. 
Bei der Kindertagespflege handelt es sich 
um eine selbstständige Tätigkeit, die von 
der Wohnortgemeinde des Kindes und dem 
Jugendamt Miltenberg finanziell gefördert 
wird.
Wer Spaß und Erfahrung in der Erziehung 
von Kindern hat, über ausreichend Zeit ver-
fügt, geeignete Räume hat und eine erfül-
lende Aufgabe sucht, in der man viel eigen-
verantwortlich gestalten kann, für den könn-
te die Kindertagespflege eine interessan-
te Tätigkeit sein.
Der nächste Qualifizierungskurs beginnt 
am 7. November 2022 und ist Vorausset-
zung für die Tätigkeit, sollte man über kei-
ne pädagogische Ausbildung verfügen. Die 
Teilnahme an der Qualifizierung befähigt 
außerdem zu einer Tätigkeit als Assistenz-
kraft in Kindertageseinrichtungen.
Anmeldungen zur Informationsveranstal-
tung werden bis spätestens Freitag, 16. 
September, per E-Mail (kindertagesbetreu-
ung@lra-mil.de) erbeten, weitere Informa-
tionen erteilen Katharina Kaufmann (Tele-
fon: 06022/6200-238) und Margit Stoll (Te-
lefon 06022/6200-239).

Müllabfuhr  
im Landkreis Miltenberg
Im August 2022 kam es im Landkreis Mil-
tenberg besonders bei der Entleerung der 
blauen Papierbehälter zu Verzögerungen 
bei der Abholung. Um die hieraus resultie-
renden Zustände zu beheben, fand am 31. 
August 2022 im Landratsamt Miltenberg 
ein abschließendes Klärungsgespräch statt, 
an dem unter anderem Herr Landrat Scherf 
sowie der Geschäftsführer der Firma Re-
mondis GmbH & Co. KG, Region Südwest, 

aus Mannheim teilnahmen. Alle Beteilig-
ten waren sich einig, dass die derzeitige 
Müllabfuhrsituation nicht tragbar ist und 
durch die Firma REMONDIS sofort Abhilfe 
geschaffen werden muss.

Entsprechend der getroffenen Absprachen 
gewährleistet die Fa. REMONDIS ab 5. Sep-
tember wieder die Regelabfuhr für Müllton-
nen und gelbe Wertstoffsäcke im allgemei-
nen Abfuhrturnus, d.h. für Restmüll- und 
Biotonnen im 14-tägigen Abholrhythmus 
sowie die blauen Papierbehälter und gel-
ben Wertstoffsäcke in vierwöchentlicher 
Abholung. Bei Abfallbehältern mit Sonder-
leerungsturnus (wöchentliche bzw. vierwö-
chentliche Restmüllbehälter, wöchentliche 
bzw. zweiwöchentliche Papierbehälter, wö-
chentliche Biotonnen) soll die reibungslo-
se Entleerung spätestens bis Ende Sep-
tember wieder sichergestellt werden.

Durch die unregelmäßigen Müllabholun-
gen in den letzten Wochen stehen in den 
Gemeinden große Abfallmengen zur Samm-
lung bereit. Deshalb können unter Umstän-
den einzelne Sammeltouren nicht am ei-
gentlichen Abfuhrtag beendet werden. Die-
se werden am darauffolgenden Werktag 
fertig gestellt. Die Bevölkerung wird daher 
gebeten, nicht entleerte Mülltonnen erst 
am Abend des auf den Abfuhrtag folgen-
den Werktages zu reklamieren.

Für die in den letzten Wochen ausgefalle-
nen oder nicht termingerecht durchgeführ-
ten Müllabholungen sind derzeit (Stand 01. 
September 2022) folgende Nachholtermi-
ne bekannt. Weitere Nachholtermine wer-
den Ende nächster Woche bekannt gege-
ben.

Nachholtermine papiertonne
• Altenbuch – 9. September
• Niedernberg – 8. September
Bis zum bekanntgegebenen Nachholter-
min können die Papiertonnen auf das An-
wesen zurückgeholt werden.

Nachholtermine gelber Wertstoffsäcke
Die gelben Wertstoffsäcke sammelt die Fir-
ma REMONDIS im Auftrag der Dualen Sys-
teme und nicht im Auftrag des Landkrei-
ses Miltenberg ein. Für die stehen geblie-
benen gelben Wertstoffstoffsäcke kann die 
Firma REMONDIS derzeit keine festen Ab-
holtermine festlegen. Die gelben Säcke wer-
den täglich sukzessive eingesammelt. Die 
für die Woche vom 15. August abgesagten 
gelbe Sack-Sammlungen werden nicht nach-
geholt. Die Sammlung erfolgt bei der nächs-
ten Regelabfuhr.

Störungen der Müllabfuhr und ggf. Ände-
rungen der angekündigten Nachholtermi-
ne werden tagesaktuell auf der Homepage 
des Landratsamtes Miltenberg veröffent-
licht und über die AbfallApp MIL kommu-
niziert.

Die berechtigten Beschwerden und den ge-
äußerten Ärger im Zusammenhang mit der 
verzögerten Müllabfuhr sind nachvollzieh-
bar. Die Landkreisverwaltung und REMON-
DIS bedanken sich bei der Bevölkerung für 
das entgegengebrachte Verständnis und 
die Unterstützung.
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Unternehmersprechtag in der 
ZENTEc Gmbh –
Unterstützung für Exis-
tenzgründer und den Mit-
telstand. Ehemalige 
Wirtschaftsexper-
ten bieten Existenzgrün der:in nen und mit-
telständischen Unternehmen eine honorar-
freie Beratung an. Zu den Beratungsschwer-
punkten zählen u. a.: Planung- und Finan-
zierung, Rechnungswesen, Optimierung 
von Organisationsabläufen, Produktion, 
Vertrieb und Marketing sowie Personalwe-
sen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Exis-
tenzsicherung und die Unternehmensnach-
folge sind Themen der Sprechtage. Die 
jeweils 45-min. Beratungsgespräche finden 
vormittags statt. Weitere Informationen 
über die ehemaligen Wirtschaftsexperten 
der Aktivsenioren Bayern e.V. erhalten Sie 
unter www.aktivsenioren.de.
Nächster Termin ist am 21.09.2022 in der 
ZENTEc Gmbh in Großwallstadt.
Anmeldung unter www.zentec.de –
Anmeldeschluss ist am 14.09.2022.
kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon 06022 
/ 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Familie & Beruf?! Na klar!
Online-Seminare mit hilfreichen 
Tipps und Informationen
Die Beauftragten für chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt (BcA) der Agenturen für Arbeit 
beraten zum beruflichen Einstieg und im 
Berufsleben
Das Thema Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf betrifft weiterhin mehr Frauen als 
Männer. Sie übernehmen häufiger die Fa-
milienaufgaben, arbeiten in Teilzeit und un-
terbrechen ihren beruflichen Werdegang 
für die Familie. Aber auch die Corona-Situ-
ation hat die Doppelbelastung, die Familie 
und Beruf mit sich bringt, verstärkt.
Die BCA kennen die Hürden, die zu nehmen 
sind und unterstützen mit Tipps und Infos 
in Form von Online-Seminaren zu Themen 
um den beruflichen Wiedereinstieg und um 
die täglichen Anforderungen im  Privatleben.
21.09.2022, 9:00-10:30 Uhr Quereinstieg 
(für Frauen) in die Digitalbranche
18.10.2022, 9:00-10:30 Uhr Stark und aus-
geglichen durch Selbstmotivation
15.11.2022, 9:00-10:30 Uhr kompetenzen 
für den Arbeitsmarkt
Die Teilnahme ist kostenfrei. Alle Semina-
re können einzeln gebucht werden.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. 
Die Seminare finden als Online-Vorträge 
statt, individuelle Fragen können dabei im 
Chat oder auch im Nachhinein beantwor-
tet werden. Für die Teilnahme ist jedes in-
ternetfähige Gerät geeignet.
Anmeldung und individuelle Beratung: 
Aschaffenburg.BcA@arbeitsagentur.de
Caroline Giegerich und Sonja Krimm, BCA 
in der Agentur für Arbeit Aschaffenburg 
bieten darüber hinaus auch individuelle Be-
ratung zu vielen Fragestellungen rund um 
den beruflichen Wiedereinstieg an.
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/chancengleichheit

SEFrA e.V. Notruf und 
Beratungsstelle für Frauen
Wir sind für Sie da! Wir bieten kos-
tenlose persönliche und telefoni-
sche Beratung, Online- und Chat-
beratung für Frauen an, die von 
Gewalt betroffen sind oder sich in 
einer schwierigen Lebenssituation  befinden.
Für folgende Gruppen gibt es noch freie 
Plätze:
ressourcen- und Stärkungsgruppe für 
Frauen
Termine: 19.11., 03.12. und 17.12.2022
jeweils von 10 – 14 Uhr
coole Jungs – starke kerle: Selbstbehaup-
tung und Selbstverteidigung für Jungen 3.-
5. Klasse
Termin: 05.11. und 06.11. von 14 – 17 Uhr
Wendo für Frauen – Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung
Termin: 22.10.22 und 23.10.22 von 10 – 
14.30 Uhr
Therapeutisch angeleitete Gruppe für 
Frauen mit Ess-Störungen
Termin: ab 10.10.22, 10 x montags von 
18.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Nähere Informationen und Online-Anmel-
dung unter SEFrA e.V. – www.sefraev.de
SEFrA e.V., Notruf und Beratung für Frau-
en, Frohsinnstr. 19, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 – 247 28

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten karlstadt
Neuer Lehrgang „Qualifizierung in der haus-
wirtschaft“ ab herbst 2022
Online-Infostunde im September.
Im Herbst 2022 wollen wir wieder mit ei-
nem Lehrgang „Qualifizierung in der Haus-
wirtschaft“ beginnen. Der Lehrgang wird 
ganztägig dienstags in Präsenz stattfin-
den und bis Frühjahr 2024 dauern. Lehr-
gangsort ist das Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten in Aschaffenburg.
Dazu bieten wir eine Online-Infostunde an:
Di., 20. September, 17:00 – 18:00 Uhr
Interessierte melden sich bitte bis 18. Sept. 
bei gabriele.royackers@aelf-ka.bayern.de 
oder bei aschaffenburg-mdh@gmx.de
Den Link erhalten Sie dann am Tag vorher 
per E-Mail.
Der Lehrgang wendet sich an Sie, wenn Sie
-  Ihr Wissen in der Haushaltsführung erwei-

tern und vervollständigen wollen
-  Ihren Haushalt rationell führen und opti-

mal in den Griff bekommen möchten
-  einen Berufsabschluss in der Hauswirt-

schaft erwerben möchten
-  planen, Ihre hauswirtschaftlichen Kennt-

nisse für eine Erwerbstätigkeit zu nutzen 
(in einem Privat- oder Großhaushalt oder 
für Ihren landwirtschaftlichen Betrieb)

Der Lehrgang findet in Zusammenarbeit 
mit dem Landesverband hauswirtschaftli-
che Berufe MdH Bayern e. V. statt.

Wir geben Tipps, 
wie man Wildtiere 
jetzt unterstützen 
kann – Naturnahe Gärten bieten 
Schatten und Nahrung
Die hitzewelle mit Temperaturen bis zu 38 
Grad bringt Bayern in diesen Tagen stark 
ins Schwitzen. Menschen flüchten in küh-
le Wohnungen oder schattige Biergärten. 
Doch wie kommen Tiere mit den hohen 
Temperaturen und der damit einhergehen-
den Trockenheit zurecht?

Auch Wildtiere leiden 
unter den anhaltend ho-
hen Temperaturen. Sie 
finden weniger Nahrung 
und brauchen einen Un-
terschlupf, um der Hit-

ze des Tages zu entkommen. Selbst der 
nachtaktive Igel kämpft um Nahrung und 
kühles Nass. Wir geben Tipps, wie man 
dem stacheligen Gartenbewohner und an-
deren Wildtieren jetzt und langfristig hel-
fen kann.
Weniger Nahrung und Versteckmöglich-
keiten für Igel
Viele Tiere versuchen den hohen Tages-
temperaturen in kühlen Verstecken zu ent-
kommen. So verschlafen Igel in einem schat-
tigen Unterschlupf, unter einer Hecke, in 
trockenen Hohlräumen unter Holzstapeln 
oder in einem kühlen Reisighaufen die Hit-
ze des Tages. Doch immer mehr Flächen 
in den bayerischen Gärten sind versiegelt 
und bieten weniger schattige Plätze für Tie-
re. Noch dazu heizen sich Asphalt und Stei-
ne in der Sonne auf und speichern die Wär-
me noch lange bis in die Nacht. Immer öf-
ter werden uns Igel gemeldet, die tagsüber 
im Garten nach Nahrung suchen, weil sie 
nachts nicht genug finden. Unterernährte 
Igel erkennt man an einer deutlichen Hun-
gerfalte hinter dem Kopf sowie eingefalle-
nen Flanken.
Nahrung des Igels entflieht der hitze
Der Igel leidet bereits unter dem Rückgang 
der Insekten in Bayern. Nun lässt die Hit-
ze und Trockenheit feuchtigkeitsliebende 
Regenwürmer in tiefe Bodenschichten ver-
schwinden. Auch Schmetterlingsraupen 
und Ohrwürmer entfliehen der Hitze. Somit 
sind sie außer Reichweite für den Fleisch-
fresser. Besonders die Laufkäfer, die Lieb-
lingsnahrung des Igels, brauchen für ihre 
Entwicklung ausreichend feuchte Böden, 
damit sich Larven aus den Eiern entwickeln 
können. Auch die Hochsaison der Schne-
cken ist vorbei, die dem Igel zur Not als 
Nahrung dienen.
Besonders Igeldamen und Jungtieren macht 
der Nahrungsmangel zu schaffen. Einige 
Igel kommen im August zur Welt und wer-
den sechs Wochen lang von der Mutter ge-
säugt. Wenn das Muttertier jedoch nicht 
genug Futter findet, produziert es zu we-
nig Milch, um den Nachwuchs ausreichend 
zu versorgen. Dies hat langanhaltende Aus-
wirkungen auf die Entwicklung der Jungigel 
bis in den Herbst hinein, wenn sie eigent-
lich mehr Gewicht zum Überwintern zule-
gen sollten.
Was Igel wirklich brauchen
Wenn natürliche Wasserquellen im Garten 
fehlen, können kleine Wasserschalen Igeln 
helfen.

NAchrIchTEN ANDErEr STELLEN UND BEhÖrDEN

% 112 wenn‘s brennt!
Meldung: wo? was?
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Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Impfen, bevor die Grippewelle rollt
Antibiotika sind gegen Grippeviren 
machtlos. Wer sich schützen will, 
dem empfiehlt die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG), sich rechtzeitig im Herbst gegen 
Grippe impfen zu lassen. Die Landwirt-
schaftliche Krankenkasse (LKK) übernimmt 
die Kosten gemäß Empfehlung der Ständi-
gen Impfkommission (STIKO).
Die Grippeimpfung schützt sehr zuverläs-
sig vor einer schweren Erkrankung, wenn 
rechtzeitig gegen die richtigen Viren ge-
impft wird. Da sich die Virenstämme sehr 
häufig verändern, ist es wichtig, sich jähr-
lich neu impfen zu lassen. Jede Impfung 
fordert das Immunsystem. Deshalb sollte 
man zum Impftermin gesund sein. Die Imp-
fung sollte vorzugsweise jedes Jahr ab Ok-
tober bis Mitte Dezember durchgeführt wer-
den. Nach der Impfung dauert es etwa zehn 
bis 14 Tage bis der Körper einen ausrei-
chenden Schutz vor einer Ansteckung auf-
gebaut hat. Auch eine spätere Impfung zu 
Beginn des Jahres ist meist noch sinnvoll. 
Insbesondere, wenn die Grippewelle noch 
nicht eingesetzt hat.
Die STIkO empfiehlt die Impfung gegen 
Grippe für:
alle Personen ab 60 Jahren,
gesunde Schwangere ab dem zweiten 
Schwangerschaftsdrittel (bei erhöhter ge-
sundheitlicher Gefährdung infolge eines 
Grundleidens auch schon im ersten Schwan-
gerschaftsdrittel),
Menschen mit erhöhter gesundheitlicher 
Gefährdung aufgrund chronischer Krank-
heiten (zum Beispiel Diabetes, Herzerkran-
kungen, Asthma, Leber- und Nierenkrank-
heiten),
Bewohnerinnen und Bewohnern von Alten- 
und Pflegeheimen,
Personen, die als mögliche Infektionsquel-
le im selben Haushalt leben oder von ihnen 
betreute Risikopersonen gefährden kön-
nen,
Personen, die andere pflegen,
Menschen, die Berufe ausüben, bei denen 
die Ansteckungsgefahr groß ist.
Ansteckung vermeiden
Ein intaktes Immunsystem kann sich ge-
gen Grippeviren wehren. Vor allem dann, 
wenn es aktiv unterstützt wird. Grippe wird 
über eine Tröpfcheninfektion ausgelöst. 
Wer einer Ansteckung vorbeugen möchte, 
sollte deshalb häufig gründlich Hände wa-
schen, große Menschenansammlungen 
meiden und aufs Händeschütteln verzich-
ten. Eine gesunde Lebensweise mit einer 
ausgewogenen, vitaminreichen Ernährung 
und ausreichend Bewegung an der frischen 
Luft macht das Immunsystem ebenfalls 
stark.
Grippe oder Erkältung?
Grippe und Erkältung sind nicht immer ein-
fach zu unterscheiden. Typisch für die Grip-
pe ist, dass sie sehr plötzlich und mit vol-
ler Wucht auftritt. Betroffene fühlen sich 
wie gerädert, sind sehr erschöpft, alles tut 
weh und der Kopf brummt. Schüttelfrost 
und Fieberschübe wechseln sich ab.
Häufig begleitet Husten die anderen Sym-
ptome. 

dern für einen sicheren und erfolgreichen 
Flug in das oft weit entfernte Winterquar-
tier. Der Austausch sämtlicher Federn dau-
ert meist mehrere Wochen. Während die-
ser Zeit sehen die Vögel zerzaust aus, sind 
oft nur eingeschränkt flugfähig und daher 
schnell leichte Beute für Räuber. Deshalb 
leben die Vögel zu dieser Zeit sehr zurück-
gezogen. Das bedeutet auch, dass die meis-
ten Singvögel ihre Reviere nicht mehr laut-
stark mit Gesang verteidigen, sondern sich 
still ins Dickicht verkriechen. Wer seinen 
Garten vogelfreundlich gestaltet, bietet den 
gefiederten Gästen nicht nur natürliche 
Futterquellen, sondern auch die nötigen 
rückzugsräume für diese sensible Zeit.

Aufbruch in den Süden
Einige Zugvögel unter den heimischen Sing-
vögeln haben die Mauser bereits abge-
schlossen und sind tatsächlich aus den 
Gärten in Bayern abgeflogen. Laut Exper-
tenschätzungen verlassen jährlich mehr 
als 50 Millionen Zugvögel ihre Brutgebie-
te in Deutschland. Kuckuck und Mauerseg-
ler zählen zu den ersten Vögeln, die bereits 
Anfang August Richtung Afrika aufbrechen. 
Dort werden sie südlich der Sahara über-
wintern – viele tausend Kilometer und Mil-
lionen von Flügelschlägen entfernt. Den 
Startimpuls für den Aufbruch geben unter 
anderem die bereits wieder abnehmende 
Tageslänge und das schwindende Nah-
rungsangebot.

Waren es im Frühling und Sommer haupt-
sächlich Insekten, denen die Singvögel zur 
Jungenaufzucht hinterhergejagt sind, gibt 
es jetzt reichlich reife Früchte und Samen. 
Genau das Richtige, um sich für den Win-
ter oder den Flug Richtung Süden ein biss-
chen Speck anzufuttern. Viele Vögel ver-
lassen ihr Nistgebiet und fliegen dorthin, 
wo sie die besten Futterquellen finden. Am-
seln und Rotkehlchen suchen gerne Orte 
mit einem reichen Angebot an Früchten 
oder Beeren auf. In landwirtschaftlich ge-
prägten Gebieten fliegen Spatzen und Fin-
ken zum Festschmaus hinaus auf die Fel-
der, wenn es dort nach der Ernte leckere 
Reste gibt. Auch die Meisen verlassen ihre 
reviere, wenn die Jungen flügge sind. Sie 
ziehen dann im lockeren Familienverband 
außerhalb ihrer Brutreviere umher. Kein 
Wunder also, dass viele Gärten auf einmal 
wie leergefegt wirken. Erst mit den herbst-
frösten kehren die Vögel wieder in größe-
ren Zahlen in unsere Gärten zurück.

Tiefgreifende Gründe für das Verhallen der 
Vogelstimmen
Allerdings gibt es neben den aktuellen Grün-
den für ‚wenig Vögel‘ auch einen tiefgrei-
fenden Grund. In den letzten 40 Jahren hat 
Europa rund 600 Millionen Vögel verloren, 
das entspricht einem von sechs Vögeln. 
Die Gründe dafür sind vielfältig. Die indus-
trielle Landwirtschaft mit Monokulturen 
und pestizideinsatz spielt eine Rolle, aber 
auch die monotone Gestaltung vieler haus-
gärten trägt zum Verlust der Artenvielfalt 
bei. Wo es keine Insekten mehr gibt, kön-
nen sich auch Vögel nicht mehr ausrei-
chend ernähren und vermehren. Diesen 
massenhaften Verlust merkt man inzwi-
schen auch in den Gärten.

Kurzfristig hilft es dem Igel, wenn Garten-
besitzer*innen Wasserschalen zum Trin-
ken anbieten, die auch von anderen Tieren 
dankbar angenommen wird. Auch eine 
Schale mit katzenfutter kann für kurze Zeit 
im Garten bereitgestellt werden. Die Fut-
tergabe sollte nur in Ausnahmefällen erfol-
gen, wenn über mehrere Tage hinweg tag-
aktive, unterernährte Igel beobachtet wer-
den. Der Rückgang an natürlicher Nahrung 
kann nicht durch dauerhafte Zufütterung 
der Igel ausgeglichen werden.
Langfristig helfen dem kleinen Stachelrit-
ter nur bessere Lebensräume wie naturna-
he Gärten und Parks. Als Kulturfolger lebt 
der Igel oft eng mit den Menschen im Sied-
lungsraum zusammen. Mit der Gestaltung 
der Grünanlagen können Privatpersonen 
und Kommunen entscheiden, ob das Um-
feld für Igel lebenswert ist. Wenn wir statt 
Unkrautvernichter oder Pestiziden Lebens-
raum für Insekten, Amphibien und Vögel 
bieten, dann stellt sich das ökologische 
Gleichgewicht ein, in dem auch der Igel sei-
nen Platz findet. Naturnahe Gärten bieten 
dem Igel Unterschlupf und ausreichend 
Nahrung. Durchschlüpfe zu anderen Gär-
ten ermöglichen ihm, auf der Nahrungssu-
che große Gebiete zu durchstreifen.
Igel gefunden – Was tun?
Wer ein verletztes Tier findet, sollte dieses 
zu einem Tierarzt, der sich mit Wildtieren 
auskennt oder zu einer Auffangstation für 
Wildtiere bringen. Die regionalen Natur- 
oder Tierschutzvereine können hierbei hel-
fen.

Wo sind all die Vögel hin?
LBV erklärt, warum aktuell so wenige Vögel 
zu hören und sehen sind – herbstlicher 
Vogelzug hat bereits begonnen
Nach der turbulenten Zeit der Jungenauf-
zucht ist jetzt im Spätsommer in vielen hei-
mischen Gärten Ruhe eingekehrt. Das mor-
gendliche Konzert der Vögel ist verstummt 
und viele Menschen fragen sich, was aus 
ihren Gartenvögeln geworden ist. Auch den 
bayerischen Naturschutzverband LBV er-
reichen zurzeit viele Nachfragen von 
Gartenbesitzer*innen, wohin die Vögel ver-
schwunden sind.
Das morgendliche Konzert 
der Vögel ist verstummt 
und viele Menschen fragen 
sich, was aus ihren Garten-
vögeln geworden ist.

Warum sich die Vögel zurückziehen
Während wir noch schwitzen und den Som-
mer genießen, bereitet sich die Vogelwelt 
bereits auf den Winter vor. In Nord- und 
Mitteleuropa ist die jährliche Brutsaison zu 
Ende. Die Vögel verteidigen jetzt nicht mehr 
lautstark ihre Reviere, sondern ziehen sich 
zurück, um ihr Federkleid zu erneuern. Man-
che Vögel wie die Mauersegler haben sich 
bereits auf die lange Reise in den Süden 
gemacht.
Nach der anstrengenden Brutzeit ist das 
Gefieder vieler Vögel stark abgenutzt und 
muss erneuert, in der Fachsprache „gemau-
sert“ werden. Für in Bayern überwinternde 
Vogelarten ist ein gut isolierendes Feder-
kleid entscheidend für das Überleben in 
der kalten Jahreszeit. Zugvögel benötigen 
vor allem intakte Flügel- und Schwanzfe-
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Nähere Informationen und Anmeldung:
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

„SprUch DEr WOchE“

Einen Vorsprung im Leben hat, wer da an-
packt, wo die anderen erst einmal reden.

(John F. Kennedy)

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 10./11. September 2022
Frau Kristine Hartlaub, Eichenweg 1,
63785 Obernburg, Tel. 06022/9727

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 10. September 2022
Eichen-Apotheke, 63785 Obernburg-Ei-
senbach, Eichenweg 1, Tel. 06022/5700
Sonntag, 11. September 2022
Mömlingtal-Apotheke, 63853 Mömlingen, 
Hauptstr. 24, Tel. 06022/681857
Montag, 12. September 2022
Maintal-Apotheke, 63834 Sulzbach, 
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/6608
Dienstag, 13. September 2022
Josef-Apotheke, 63849 Leidersbach, 
Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
Apotheke Eschau, 63863 Eschau,
Elsavastr. 95, Tel. 09374/1266
Mittwoch, 14. September 2022
Schwanen-Apotheke, 63911 Klingenberg, 
Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440
Donnerstag, 15. September 2022
Römer-Apotheke, 63843 Niedernberg, 
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028/7446
Freitag, 16. September 2022
Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/5483

Mich hat es erwischt – was jetzt?
Wer solche Symptome an sich bemerkt, 
sollte schleunigst zum Arzt. Wer eine Grip-
pe verschleppt, kann unter Umständen noch 
lange an Spätfolgen leiden. Die SVLFG rät, 
sich in einem solchen Fall Ruhe zu gönnen, 
auf altbewährte Hausmittel zurückzugrei-
fen, viel zu trinken und sich warm zu  halten. 

Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Mi. 14.09.2022
Beginn 19.00 Uhr, Ende 21.00 Uhr
Neuland Gemeindeteams
Werkstattabende für ehrenamtlich Enga-
gierte am Untermain
Eigenständig, aber nicht einsam Gemein-
de gestalten
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Referent:in: Monika Albert,
Dr. Stefan Heining, Andreas Bergmann
Weitere Termine: 17.10./27.10.2022
Do. 15.09.2022
Beginn 08.00 Uhr, Ende 19.00 Uhr
Typisch Franken?
Fahrt zur Bayerischen Landesausstellung 
nach Ansbach
Treffpunkt: Vorplatz Aschaffenburger 
Hauptbahnhof
Referent: Andreas Bergmann
Do. 15.09.2022
Beginn 18.30 Uhr, Ende 21.00 Uhr
„Wenn die Freude Trauer trägt“
Rückbildungskurs für verwaiste Mamas (8x)
Eine Schwangerschaft ist meist Zeit des 
Glücks. Wenn ein Baby vor, während oder 
nach der Geburt verstirbt, wird dieses Glück 
von tiefer Trauer abgelöst.
Dieser Kurs ist ein Angebot für Sternen-
mütter im ersten Jahr nach der Geburt.
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Referentinnen: Dagmar Weimer,
Vanessa Rickert
So. 18.09.2022
Beginn 15.00 Uhr, Ende 16.30 Uhr oder
So. 18.09.2022
Beginn 17.00 Uhr, Ende 18.30 Uhr
pfade der poesie
Im ehemaligen Klostergarten Schmerlen-
bach.
Eine Wandellesung mit Musik
Referent:innen: Mila Langbehn, Monika
Kaiser, Jörg Harald Werron
Di. 27.09.2022
Beginn 18.00 Uhr, Ende 19.30 Uhr
Yoga im Fluss der Bewegung
Zehnteiliger Kurs für Anfänger mit Grund-
kenntnissen und für Fortgeschrittene
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Referentin: Judith Ehler
Fr. 07.10.2022 Beginn 18.00 Uhr,
So. 09.10.2022 Ende 13.00 Uhr
kalligrafie – Englische Schreibschrift
In diesem Kurs erlernen bzw. vertiefen Sie 
das Schreiben der englischen  Schreibschrift.
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Referent: Michael Pieroth

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Florian Schüßler 06028 / 9778827
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171/3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703
Lore Hefter 06028 / 4564

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/53718910
oder
Heidelinde Burkholz 06028 / 99 97 902
Doris Berberich 06028 / 99 67 77

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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GEMEINDEBüchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

JUGEND-NEWS

Öffnungszeiten im Jugendtreff
Montag und Donnerstag
von 16:00 – 19:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Lang
Dipl.-Soz.-Päd. (FH), Tel. 0176/95571130

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 12. – 15. September 2022
Montag: Sommerferien, kein Mittagessen 
Dienstag:
Tomatensuppe mit Reis
-Waldbeerquark-
Mittwoch: Spätzle mit Rahmsoße und Ka-
rottensalat
Schnitzel mit Rahmsoße, Spätzle und Ka-
rottensalat
-Obstkorb-
Donnerstag: gebackene Schupfnudeln mit 
Apfelbrei
Rindersaftgulasch mit Knödel und Brokko-
ligemüse
-Rohkost-

kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
kiga-leidersbach@gmx.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de
Evang. kindergarten “Villa kunterbunt“
Am Rücker Berg 1, 63839 Kleinwallstadt-
Hofstetten, Telefon: 06022.25102, E-Mail: 
kiga.kunterbunt.hofstetten@elkb.de


